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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 28.02.2015, zwischen 

11.05 und 11.20 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Donnerstag, 05. Februar 2015 
Donnerstag, 05. März 2015 

Gelber Sack 
Dienstag, 03. Februar 2015 

Dienstag, 03. März 2015 

Restmüll 
Montag, 09. Februar 2015 

Montag, 23. Februar 2015 

Montag, 09. März 2015 

Biomüll 
Donnerstag, 05. Februar 2015 

Donnerstag, 19. Februar 2015 

Donnerstag, 05. März 2015 
 

Wegen Neuvergabe der Müllentsorgung bitten wir 
am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr die Restmüllton-
ne, Gelbe Säcke, Bio- und Papiertonne bereitzustel-

len! 

Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grund-

stücksgrenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug 

öffentlich befahrbaren Ort. 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2014 bis 30. 

April 2015 geschlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 

zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 

Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 
 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

� Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 

� Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 
09823/437 

� Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 

� Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 
 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 

Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-

den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-

stimmt werden! 

 
 

Am Montag, den 23.02.2015 hat das Bürgerbüro 
der Gemeindeverwaltung wegen einer Mitarbeiter-
schulung geschlossen. Bürgermeisteramt, Ge-
schäftsleitung und Kassenverwaltung sind besetzt. 
Bitte an der Eingangstür läuten. 
 

 

 

 

Schäden an Müllfahrzeugen  
durch überstehende Äste! 
 

Vielerorts ragen derzeit Hecken und Äste so in den 

Verkehrsraum, dass die Gefahr besteht, dass durch 

überstehende Äste Schäden an den Leerungsfahr-

zeugen entstehen können. Diese Schäden müssen 
durch den Grundstückeigentümer ersetzt werden. 

Bitte schneiden Sie deshalb umgehend Hecken und 

Bäume zurück. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
   

Sonja Gedon 

Landratsamt Ansbac 

Abfallrecht 

 

 
 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 24.02.2015 findet die TÜV-

Untersuchung statt. Anmeldungen bei der Gemein-

deverwaltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahr-

zeughalter werden gebeten, die Zugmaschinen in 

verkehrs- und betriebssicherem Zustand sowie ge-

reinigt zur Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein 

Niederlassungsleiter 

 

Amts- und Mitteilungsblatt März 2015 

Redaktionsschluss: 20.02.2015 

Erscheinungstermin: 28.02.2015 
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Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
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Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  

Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 

Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 

E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  

91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 

09829/9111-21, 

E-Mail: poststelle@flachslanden.de 

             karin.zink@flachslanden.de 

              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Steimer GmbH, Münchener Straße 1,  

76726 Germersheim 
 

Auflage: 1.100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 
 

Amt für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten Ansbach 
mit Landwirtschaftsschule 
 

Antragstellung für Agrarumweltmaß-
nahmen (AUM) 
 

Bis zum Freitag 27. Februar 2015 ist die Antragstel-

lung für Extensivierungs-Maßnahmen zum Bayeri-

schen Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) und Ver-

tragsnaturschutzprogramm (VNP) am Amt für Er-

nährung Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ansbach 

möglich. Anträge, die nach diesem Termin eingehen 

können nicht berücksichtigt werden. Antragsteller 
mit auslaufenden VNP-Maßnahmen haben von der 

Unteren Naturschutzbehörde einen Termin erhal-

ten. Das AELF Ansbach hat keine Termine für die 

KULAP-Antragstellung vergeben.  
 

Manche Landwirte meinen irrtümlich, dass der im 

Informationsbrief des Landwirtschaftsministers 

Brunner angegebene Endtermin 27.02.2015, ihr 

persönlicher Besprechungstermin zur Antragstellung 
ist. Dies ist nicht so. Das AELF Ansbach bittet deshalb 

alle AUM-Antragsteller mit ihrem zuständigen Sach-

bearbeiter rechtzeitig telefonisch einen Termin zur 

Antragstellung zu vereinbaren. 
 

Peter Kühn, AELF Ansbach - Förderung, InVeKoS 

Tel.: 0981 - 8908-124     Fax:  0981 - 8908-199 

E-Mail: peter.kuehn@aelf-an.bayern.de 

Aktuelle Einwohnerdaten 
zum Stichtag 01.01.2015 
(Einwohner mit Hauptwohnsitz) 
 

Flachslanden-Ort 1 188 

Außenorte 1 172 

Gesamt 2 360 

  

Flachslanden 1 188 

Birkenfels 28 

Borsbach 83 

Boxau 52 

Hainklingen 41 

Kellern 22 

Kemmathen 35 

Kettenhöfstetten 98 

Lockenmühle 10 

Neustetten 160 

Rosenbach 162 

Ruppersdorf 30 

Schmalnbühl 40 

Sondernohe 157 

Wippenau 29 

Virnsberg 279 

  

Gesamt 2 360 

 

 

 

Schulbusaufsicht m/w gesucht  
 
Der Markt Flachslanden sucht für die Beaufsichti-

gung der Schülerinnen und Schüler der Grundschule 

Flachslanden eine Schulbusaufsicht (m/w).  
 

• Zwei Stunden wöchentlich während der Schulzeit 

• Arbeitszeit um 11.00 Uhr und um 12.45 Uhr nach 

Absprache 

• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit  

• Beschäftigung auf Geringfügigkeitsbasis  
 

Zur Beantwortung von Fragen stehen wir Ihnen ger-

ne unter 09829/9111-11 oder -13 zur Verfügung. 

Falls Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bitten 

wir um Ihre Bewerbung bis 20.02.2015.  
 

Markt Flachslanden  

Henninger 

1. Bürgermeister  
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den Ortsteilversammlungen  

und zur Bürgerversammlung herzlich ein. 
 

Kettenhöfstetten, am Donnerstag, 05.02.2015, 

um 19.30 Uhr, Gasthaus Zum Schmied. 
 

Neustetten, am Sonntag, 08.02.2015, um 19.30 

Uhr, Gemeinschaftsraum. 
 

Virnsberg, am Dienstag, 10.02.2015, um  

19.30 Uhr, Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Sondernohe, am Donnerstag, 19.02.2015, um 

19.30 Uhr, Gasthaus Stöhr/Hofmann. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden, 
offizielle Bürgerversammlung, am Mittwoch, 
25.02.2015, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 

 

Neueste Informationen 
über das Neue Wärme-
netz Flachslanden 
 

Die Umsetzung des Wärmenetzes Flachslanden 
hat begonnen! 
Planungsbüro arbeitet derzeit an der Trasse 
und an den Ausschreibungen 
 

Man sieht es noch nicht, aber im Hintergrund arbei-

ten wir schon eifrig an der Umsetzung des Wärme-

netzes Flachslanden. Von den derzeit ungewöhnlich 

niedrigen Ölpreisen lassen wir uns nicht beirren! Im 

Gegenteil: Auch wir haben die Gelegenheit genutzt 

und haben den ziemlich leeren Öltank der Schule 

(Fassungsvermögen ca. 60.000 l) aufgefüllt. Aber wir 

verheizen das Öl nicht, zumindest so lange wie mög-

lich nicht. Die alte Ölheizung der Schule dient dem 
Wärmenetz Flachslanden nämlich als Notreserve für 

ungewöhnliche Kälteperioden, wenn wir eine weite-

re Zusatzheizung brauchen sollten oder wenn Repa-

raturarbeiten ausgeführt werden müssen. 
 

Wir setzen auf die Zukunft, von der wir genau wis-

sen, dass sie uns wieder steigende Ölpreise bringen 

wird, vielleicht genauso schnell wie sie gesunken 

sind. Sichern auch Sie sich verlässliche Wärme auf 
ganz bequeme Weise mindestens für die nächsten 

20 Jahre und machen Sie mit! Noch geht es, wenn 

die Bagger wieder weg sind ist es vorbei! 

 

Folgender Zeitplan ist vorgesehen: 
 

� Februar 2015 Fertigstellen der Planung und Erar-

beiten der Ausschreibungsunterlagen 

� März 2015 Ausschreibung und Vergabe 

� April 2015 Baubeginn 

� Herbst 2015 Fertigstellen des Leitungsbaus 
 

Ziel ist, dass alle Kunden bis 01.12.2015 an das 

Wärmenetz angeschlossen sind. Wir werden Sie 

über alle weiteren Schritte zeitnah informieren. Eine 
Informationsveranstaltung ist vorgesehen, wenn die 

weiteren Schritte endgültig klar sind. 
 

Hans Henninger 

Bürgermeister und Geschäftsführer Neue Energie 

Markt Flachslanden UG 

 

 

 

Die Kommunale  
Jugendarbeit  
des Landkreises Ansbach 
 

sucht 
 

Mitarbeiter/innen für das Spielmobil in den Som-

merferien 2015 
 

VORAUSSETZUNGEN: 

• Mindestalter 18 Jahre 

• Führerschein Kl. B 

• Interesse an Kinder- und Jugendarbeit 

• Pädagogische Eignung 

• Bereitschaft zur Teamarbeit 

• Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenen-

de teilzunehmen 

• Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im 

Landkreis Ansbach unterwegs zu sein  

• Bereitschaft/Fähigkeit, die Fahrzeuge des 
Spielmobils zu fahren (IVECO-Bus, VW-Bus) 

 

Es ist eine Einsatzdauer von 3 ½ Wochen beim 
Spielmobil im August vorgesehen (Wochenenden 
frei). 
 

AUFWANDSENTSCHÄDIGUNG:  40,-- € / Tag 
 

Beim Spielmobil besteht das Mitarbeiterteam aus 6 

Betreuer/innen (inklusive einer Teamleitung). 
 

KONTAKTAUFNAHME: Bitte bis spätestens Mit-
te/Ende März 2015:  
 

Wolfgang Dittenhofer 

Kommunale Jugendarbeit 

Crailsheimstraße 64, 91522 Ansbach 

wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de  

Tel.: 0981/468–5481 oder 0981/468-5482 
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Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung entsprechend der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Nachtübung mit Außenlandun-
gen und Fallschirmübungen 

Zeitraum:  02.02.2015 - 27.02.2015 
Besonderheiten:  keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-

schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 

Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-
ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 

Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 

Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-

ben, Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regio-

nalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408 Nürnberg, Tel. 

0911/3763470, hingewiesen. Die Handblätter kön-

nen dort angefordert werden.  
 

Hasselbacher, Verwaltungsfachwirtin 

 

 

 

 

 
 

Wanderwegewart gesucht 
 

Für die Instandhaltung und Markierung der ge-

meindlichen Rundwanderwege sucht der Markt 

Flachslanden einen ehrenamtlichen Wanderwege-

wart. 

Die Tätigkeit ist besonders geeignet für Personen, 

die über einfache handwerkliche Fähigkeiten verfü-

gen, sich gerne in der Natur aufhalten und ihre Um-

gebung kennen. 
Es ist vorgesehen, für diese ehrenamtliche Tätigkeit 

eine Aufwandsentschädigung zu zahlen. 

Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, meldet sich 

bitte bei der Gemeindeverwaltung, Telefon 09829/ 

9111-0 oder per Mail unter poststelle@flachslan-

den.de. 
 

 
 

Information zum Parkverbot auf Geh-
steigen  
 

Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer wieder 

Beschwerden ein, dass Verkehrsteilnehmer ihre 

Fahrzeuge auf dem Gehsteig abstellen. Unbedachtes 

Parken auf dem Gehweg ist mehr als nur ein Ärger-

nis für Fußgänger, Rad fahrende 

Kinder, Passanten mit Kinderwa-

gen, Gehhilfe oder Rollstuhl. Es 
kann sie auch in Gefahr bringen. 
 

Nach der Straßenverkehrsord-

nung ist das Parken auf Gehwe-

gen grundsätzlich verboten. Es 

darf nur auf der Fahrbahn gehal-

ten oder geparkt werden, der 

Gehsteig ist frei zu halten. Verbleibt jedoch neben 

dem abgestellten Fahrzeug kein Platz für ein vorbei 
fahrendes Fahrzeug (mindestens 3 m Restbreite), 

darf in solchen engen Straßen gar nicht gehalten 

oder geparkt werden. 
 

Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, ihre Fahr-

zeuge so zu parken, dass niemand behindert wird.  
 

Der aktuelle Bußgeldkatalog sieht für unberechtigtes 

Parken auf dem Gehsteig je nach Dauer übrigens bis 
zu 35 € Bußgeld vor. 
 

 
 

Henninger, 

1 .Bürgermeister 

 

 
 

 
 

 

Generalversammlung bei der Feuerwehr 
Kettenhöfstetten 
 

„Da merkt man, dass Zug dahinter ist“, lobte Bür-

germeister Hans Henninger die Freiwillig Feuerwehr 

Kettenhöfstetten, nachdem Vorsitzender Siegmar 

Barthel und Kommandant Herbert Schultheiß bei 

der Jahresversammlung über die Aktivitäten im ver-

gangenen Jahr berichtet hatten. Ebenso anerken-

nend äußerte sich Kreisbrandmeister Erwin Häßlein, 

der angetan war vom guten Besuch der monatlich 
stattfindenden Übungen. 
 

Wie Häßlein berichtete, haben in seinem Bereich die 

Brandeinsätze auf 199 zugenommen, während die 

Hilfeleistungen mit 288 Fällen etwas rückläufig wa-

ren. Als einen Unsinn bezeichnete er es, das 27 Os-

terfeuer vorzeitig angezündet wurden und deshalb 

Wehren und Rettungsdienste ausrücken mussten. 
 

Kommandant Herbert Schultheiß erinnerte in sei-

nem Bericht an zwei Einsätze wegen eines Zimmer-

brandes, der von einem Fernseher ausging und der 

nächtlichen Bergung eines Autos aus dem Bach in 

Ruppersdorf. Daneben war die Feuerwehr wiederum 
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bei der Landschaftspflege aktiv. Die Arbeitseinsätze 

bei der Heckenpflege machten sich im Kassenbericht 

positiv bemerkbar, ging aus der Bilanz von Kassen-
wart Martin Hassel hervor.  
 

Für 40jährigen aktiven Dienst bei der Feuerwehr 

wurde Friedrich Emmert, Ruppersdorf sowie für 25-

jährigen Feuerwehrdienst Uwe Fuhrmann, Birken-

fels, Wilfried Emmert, Borsbach und Richard Fischer, 

Kettenhöfstetten geehrt. 
 

 
 

Die Jubilare der FFW Kettenhöfstetten. Von links: Friedrich 

Emmert, Uwe Fuhrmann, Wilfried Emmert, Borsbach und 

Richard Fischer, Kettenhöfstetten. Foto: Arnold 
 

An die gesellschaftlichen Aktivitäten erinnerte Vor-

sitzender Sigmar Barthel. Beim Wettbewerb „Hau 

den Lukas“, anlässlich des Grillfestes ging der Bau-

trupp Ehemann/Henninger/Emmert als Sieger her-
vor. Als nächste Termine stehen der Kamerad-

schaftsabend am 7. Februar, das Grillfest am 16. Mai 

und Ende September wieder das Dachbodenfest an. 
 

Fritz Arnold 

 

 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 09.12.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sit-
zung für eröffnet. Einwände gegen die Tages-

ordnung werden nicht erhoben.   

 
2. Baupläne  

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Es sind bis zur Sitzung keine Baupläne eingegan-

gen, über die zu beraten und Beschluss zu fas-

sen ist.  

 

3. Feuerwehrwesen – Beschaffung weiterer Digi-
talfunkgeräte für die Feuerwehren  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Wie allseits bekannt ist, wird in der Bundesre-

publik Deutschland sukzessive das analoge BOS-

Funknetz durch das digitale BOS-Funknetz er-

setzt (BOS = Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben). Der Markt Flachslanden 

hat sich im Dezember 2011 bereit erklärt, am 

sog. erweiterten Probebetrieb des BOS-

Digitalfunks teilzunehmen. Er ist im Oktober 

2012 der Einkaufsgemeinschaft Digitalfunk im 

Rettungsdienstbereich Ansbach beigetreten. Ein 

Antrag auf Förderung der zu beschaffenden Digi-

talfunkgeräte ist im Februar 2013 bei der Regie-

rung von Mittelfranken gestellt worden. Es sol-

len 22 HRT („Handfunkgerät“) ohne sog. Repea-
ter (=Verstärker)funktion und ein HRT mit 

Repeaterfunktion beschafft werden (insgesamt 

23 HRT). Außerdem sollen fünf MRT („Fahrzeug-

funkgerät“) ohne Gateway und ein MRT mit Ga-

teway beschafft werden (insgesamt sechs MRT). 

Die geplante Ausstattung mit Digitalfunkgeräten 

beruht auf einer Empfehlung des Rettungs-

dienstbereichs Ansbach. Der Markt Flachslanden 

hält sich grundsätzlich an diese Empfehlung.  
 

Die Regierung von Mittelfranken hat mit Be-

scheid vom 25.04.2013 die Zustimmung zum 

vorzeitigen Maßnahmebeginn erteilt. Die Förde-

rung erfolgt gemäß Sonderförderprogramm Di-

gitalfunk vom 15.12.2012 als sog. Festbetrags-

förderung:  
 

MRT ohne Gateway: 733,00 €  

MRT mit Gateway:  757,00 €  
HRT mit Repeater:  536,00 €  

HRT ohne Repeater: 512,00 €  
 

Der Einbau der MRT in die Fahrzeuge ist nicht 

Gegenstand der Förderung (Nr. 3.2 Sonderför-

derprogramm Digitalfunk).   
 

Der Markt Flachslanden hat am 19.07.2013 sie-

ben HRT, ein MRT mit Gateway und zwei MRT 
ohne Gateway gekauft. Die MRT sind in das je-

weilige Fahrzeug der FFW Neustetten und der 

FFW Virnsberg und das MZF (Mehrzweckfahr-

zeug) der FFW Flachslanden eingebaut worden. 

Nach Mitteilung des Kommandanten der FFW 

Flachslanden – Herr Kraheberger – wird ab März 

2015 der sog. „Einsatzstellenfunk“ im digitalen 

Funknetz abgewickelt. Die Abwicklung des Funk-

verkehrs mit der ILS (Integrierte Leitstelle) Ans-



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  02/2015   7 

bach im digitalen Funknetz soll in absehbarer 

Zeit folgen. Es ist daher beabsichtigt, die Aus-

stattung der Freiwilligen Feuerwehren des 
Marktes Flachslanden mit Digitalfunkgeräten im 

Jahr 2015 abzuschließen. Die Bestellung der digi-

talen Funkgeräte soll im Dezember 2014 erfol-

gen, der Einbau – nach Zuweisung der sog. BOS-

Sicherheitskarten durch das Landratsamt Ans-

bach –SG 31 – im Frühjahr 2015.   
 

Kosten der neu zu beschaffenden Digitalfunkge-

räte (ohne Einbau):   
 

HRT: 10.987,04 €  

MRT:   3.464,34 €  

Gesamt: 14.451,38 €  
 

Kosten der bisher beschafften Digitalfunkgeräte 

(HRT und MRT; ohne Einbau)    8.977.60 €  

Gesamt:       23.428,98 €  
 

Erwartete Zuwendung:     16.222,00 €  
 

Kosten des Einbaus:    (2013)    1.677,90 € 

           (2015; geschätzt)        1.700,00 €  

Gesamt:         3.377,90 €  
 

Der Markt Flachslanden muss demnach hinsicht-

lich der Digitalfunkgeräte und deren Einbau in 

die Fahrzeuge unter Berücksichtigung der staat-
lichen Förderung 10.584,88 € aufwenden.  
 

Beschluss (einstimmig):  

Der Markt Flachslanden bestellt im Dezember 

2014 die restlichen im Beschaffungsplan enthal-

tenen Digitalfunkgeräte für die Freiwilligen Feu-

erwehren des Marktes Flachslanden. Die hierfür 

erforderlichen finanziellen Mittel werden im 

Haushalt 2015 bereitgestellt.  

 

4. Feuerwehrwesen – Beschaffung eines Ersatz-
fahrzeugs für das Löschfahrzeug LF 16 TS  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Herr Kraheberger:  
 

Das vorhandene alte Löschfahrzeug LF 16 TS soll 

durch ein neues Lösch- und Hilfeleistungsfahr-

zeug HLF 20 ersetzt werden. Die Beschaffung ist 
in einer Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-

ses am 18.08.2014 mit Vertretern der Feuer-

wehr und Herrn Kreisbrandrat (KBR) Müller be-

sprochen worden. Der Marktgemeinderat ist am 

21.10.2014 informiert worden. Die Gemeinde-

ratsmitglieder haben am 09.10.2014 Gelegen-

heit gehabt, die in Betracht kommenden Feuer-

wehrfahrzeuge am Feuerwehrhaus Flachslanden 

zu begutachten. Feuerwehrführung, Marktge-

meinderat und Erster Bürgermeister sind sich 
einig, dass das LF 16 TS durch ein Neufahrzeug 

ersetzt werden soll.  
 

Die Feuerwehrführung favorisiert ein HLF 20. 
Mit diesem Fahrzeug können die beiden Kern-

aufgaben der Feuerwehr (abwehrender Brand-

schutz und technische Hilfeleistung) erfüllt wer-

den. Herr KBR Müller trägt die Beschaffung ei-

nes HLF 20 mit. Statt des HLF 20 ist auch die Be-

schaffung eines LF 10 denkbar, da die Kompo-

nente „technische Hilfeleistung“ auf dem vor-

handenen Rüstwagen (RW) vorhanden ist. Mit-

telfristig soll jedoch sowohl ein HLF 20 als auch 
ein LF 10 gekauft werden. Insofern wird die von 

der Feuerwehrführung bevorzugte Beschaffung 

des HLF 20 vorgezogen.  
 

Die Kosten für die Beschaffung eines HLF 20 be-

tragen unter Berücksichtigung der staatlichen 

Förderung voraussichtlich ca. 314.380,- €, die 

Kosten für ein LF 10 ca. 298.000 €. Es ist mit ei-

ner Erhöhung des Zuschusses für die Beschaf-

fung ab 01.03.2015 zu rechnen. Die Erhöhung 
dürfte sich bei 10 v.H. bewegen. Sofern der Auf-

trag nach diesem Datum erteilt wird, kann der 

höhere Zuschuss in Anspruch genommen wer-

den. Weiterhin besteht Aussicht, die Beschaf-

fung zusammen mit einer anderen Gemeinde 

durchzuführen, so dass grundsätzlich eine An-

hebung des Förderfestbetrags um 10 v.H. wegen 

gemeinsamer Beschaffung gemäß Nr. 5.1 FwZR 

in Frage kommt.   
 

Im Marktgemeinderat hat sich eine eindeutige 

Mehrheit hinsichtlich der Beschaffung des HLF 

20 abgezeichnet. Mit der Feuerwehrführung 

wurde vereinbart, dass der heute im RW 1 vor-

handene Rettungssatz nach Ende der Nutzungs-

zeit nicht mehr ersetzt wird. Erster Bürgermeis-

ter Henninger verweist auf eine Rücklage i.H.v. 

300.000,- €, die zur Finanzierung herangezogen 

werden kann.   
 

Beschluss (einstimmig):  
Der Markt Flachslanden beschafft für die FFW 

Flachslanden ein Hilfeleistungslösch-gruppen-

fahrzeug (HLF) 20. Der bestehende Rettungssatz 

aus dem RW 1 soll später nicht ersetzt werden. 

Das Fahrzeug ist im Wege der kommunalen Ko-

operation gemäß Nr. 5 der Feuerwehr-

Zuwendungsrichtlinien (FwZR) zu beschaffen, 
wenn die Voraussetzungen gemäß Nr. 5.1 FwZR 

erfüllt werden können.  
 

5. Naturschutz – Beschluss über Landschaftspfle-
gemaßnahmen 2014/2015  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 

Marktgemeinderat Meßlinger:  
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Marktgemeinderat Ulrich Meßlinger hat im Auf-

trag des Marktes Flachslanden gemeinsam mit 

dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
den Plan für die Landschaftspflegemaßnahmen 

2014/2015 (Gehölzpflegemaßnahmen und 

Pflanzungen) erarbeitet. Der auf den Markt 

Flachslanden entfallende Eigenanteil und Mit-

gliedsbeitrag beträgt ca. 5.810 €. Es handelt sich 

um eine großzügig kalkulierte Schätzung. Vo-

raussichtlich fallen diese Kosten niedriger aus. 

Die o.g. Maßnahme wird im Wesentlichen von 

den ortsansässigen Vereinen ausgeführt. Das an-

fallende Material kann der Markt Flachslanden 
als Hackschnitzel verwerten. Der Plan für die 

Landschaftspflegemaßnahmen und Kostenkalku-

lation sind ausgehändigt worden.  
 

Marktgemeinderat Matthias Hofmann erinnert, 

auch nicht förderfähige Hecken im Ortsteil Son-

dernohe zu pflegen. Marktgemeinderat Meßlin-

ger verweist in diesem Zusammenhang auf eine 

mögliche Förderung nach KULAP-Programm. 
Denkbar ist, diese Arbeit auch von ortsansässi-

gen Vereinen durchführen zu lassen. Bürger-

meister Henninger und Marktgemeinderat Meß-

linger werden sich darum kümmern.  
 

Beschluss (einstimmig):  
Der Markt Flachslanden stimmt der von Markt-

gemeinderat Meßlinger mit dem Landschafts-

pflegeverband Mittelfranken erarbeiteten Pla-

nung für die Landschaftspflegemaßnahmen 
2014/2015 in der vorgelegten Form zu.  

 

6. Straßenbeleuchtung – Anpassung des Kom-
plettservicevertrags mit der N-ERGIE AG  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Die N-ERGIE AG hat aufgrund einer neuen Mus-

tervereinbarung mit dem Bayer. Gemeindetag, 
Bezirksverband Mittelfranken, eine Preisanpas-

sung für den bestehenden Komplettservicever-

trag für die Straßenbeleuchtung vorgelegt. Der 

Preis für Leuchten (außer LED) erhöht sich von 

21,60 € auf 23,70 € netto pro Leuchte und Jahr. 

LED-Leuchten kosten wegen geringerer War-

tungskosten nur noch 17,65 € pro Jahr und 

Leuchte. Die Erhöhung von 2,10 € (ohne USt.) 

teilt sich auf in 0,70 € wegen allgemeiner Kos-
tensteigerung und 1,40 € wegen Umwälzung der 

Kosten aufgrund nicht ermittelbarer Schadens-

verursacher. Gemäß Vertrag muss grundsätzlich 

die N-ERGIE diese Kosten tragen. Die o.g.- Erhö-

hung kommt einer „Versicherung“ für diese Fälle 

gleich.   
 

Zahl der Leuchten in der Gemeinde beträgt 377. 

Die derzeitigen Kosten betragen jährlich 

9.690,41 € (brutto). Ohne Erhöhung wegen nicht 

ermittelbarer Schadensverursacher betragen die 
Kosten künftig jährlich 10.004,45 € (brutto). Mit 

Erhöhung wegen nicht ermittelbarer Schadens-

verursacher betragen die künftigen Kosten jähr-

lich 10.632,53 € (brutto). Der Aufschlag wegen 

nicht ermittelbarer Schadensverursacher be-

trägt somit jährlich 628,08 € (brutto). Die Ge-

bühr lohnt sich, wenn alle vier Jahre ein Fall auf-

tritt, da die Neuanschaffung einer Leuchte inkl. 

Grabarbeiten zwischen 2.000 € und 2.800 € kos-

tet.  
 

Beschluss (einstimmig):  
Der Markt Flachslanden akzeptiert die Preisan-

passung im Vertrag für den Komplettservice für 

die Straßenbeleuchtung. Leistungen für nicht 

geklärte Schadensfälle werden nicht ausge-

nommen.  

 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 17.11.2014 – öffentlicher Teil  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-

nehmigung der Niederschrift. Nach Hinweis von 

Marktgemeinderat Schultheiß erhält TOP 3, letz-

ter Absatz folgende Fassung „Der Bericht dient 

dem Marktgemeinderat zur Kenntnis.“  
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-

derats vom 17.11.2014 – öffentlicher Teil – wird 

genehmigt.  

 

8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Es sind keine in nicht öffentlicher Sitzung gefass-

te Beschlüsse bekanntzugeben.   

 
9. Bekanntgabe Sonstiges 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Druckerhöhungsstation (DEA) Neustetten:  
Umbau ist beendet. Die Kosten betragen 

18.794,40 € (brutto) inkl. Planung. Die Kosten-

schätzung in Höhe von 19.036,43 € ist geringfü-

gig unterschritten worden.  
 

Hochwasserereignis 2013:  

Der Markt Flachslanden erhält vom Freistaat 

Bayern eine Zuwendung wegen des o.g. Ereig-

nisses i.H.v. 1.050,22 €.  
 

Erneuerbare Energie:  
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Am 16.12.2014, 20.00 Uhr, findet eine Sonder-

sitzung des Marktgemeinderats wegen Wärme-

netz Flachslanden und Bürgerwindpark Birken-
fels statt.  

 
 

Gemeinderatssitzung vom 16.12.2014 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 

worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-

berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-

fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sit-

zung für eröffnet. Einwände gegen die Tages-

ordnung werden nicht erhoben.   

 
2. Baupläne 

 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Es sind bis zur Sitzung keine Baupläne eingegan-

gen, über die zu beraten und Beschluss zu fas-

sen ist.  

 
3. Erneuerbare Energie – Wärmenetz Flachslan-

den – Beschluss über das weitere Vorgehen 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger, 

Herr Fischer (EBA GmbH Triesdorf) und Herr 

Schirmer (Ingenieurbüro Schirmer)  
 

Nach der Verabschiedung des aktuellen EEG (Er-

neuerbare-Energien-Gesetz) wurde klar, dass ei-

ne Erweiterung der Biogasanlage Popp in der 
vorgesehenen Form möglich ist und das Wär-

menetz zu den festgelegten Kosten doch umge-

setzt werden könnte. Durch die Verzögerungen 

und vermutlich auch durch den derzeit sehr 

niedrigen Ölpreis nutzen jedoch einige bisherige 

Kunden die Möglichkeit, vom Vorvertrag zurück-

zutreten, so dass eine Wirtschaftlichkeitslücke 

vorlag. Im November wurde mit Herrn Schirmer 

versucht, durch eine Netzoptimierung Kosten 

einzusparen, was im Umfang von ca. 45.000 € 
gelang. Mit dem Mitteilungsblatt Dezember 

wurde deshalb ein letzter Aufruf mit einer kur-

zen Frist bis 05.12.2014 gestartet, mit dem den 

Kunden die Möglichkeit gegeben wurde, noch 

einen Vorvertrag anzufordern. Ein Kunde am 

vorhandenen Leitungsnetz konnte damit zu-

rückgewonnen werden. Die Wirtschaftlichkeits-

lücke konnte damit aber nicht geschlossen wer-

den. Es fehlen derzeit 15 Wärmekunden.  

 

Nach Ablauf der Frist teilte Gerhard Popp jedoch 

mit, dass Herr Schirmer und er das finanzielle Ri-
siko des Wärmenetzes bezüglich des einmaligen 

Anschlussbeitrags und des Grundbeitrags für 

drei Jahre übernehmen würden, falls nicht doch 

noch genügend Kunden zusammen kommen. 

Dieses Angebot wurde am Freitag, 12.12.2014 in 

einer Sitzung der Arbeitsgruppe Wärmenetz be-

sprochen und durchgerechnet. Die Wirtschaft-

lichkeitslücke für die fehlenden 15 Wärmekun-

den beträgt 69.300,- €, die sich aus 15 Kunden * 
Anschlussbeitrag 3.000,- € = 45.000,- € und 15 

Kunden * 36,- € Grundgebühr * 15 kW Heizleis-

tung * 3 Jahre = 24.300,- € errechnet. Mit der 

Zusage zur Übernahme des Defizits durch Herrn 

Popp und Herrn Schirmer könnte das Wärme-

netz nun doch errichtet werden.  
 

Nach den Ausführungen zur Vorgeschichte des 

Wärmenetzes durch Bürgermeister Henninger 

stellt Herr Fischer von der EBA-GmbH Triesdorf 
das überarbeitete Wärmeversorgungskonzept 

vor. Die Investitionskosten betragen ca. 

2.422.500,- € (netto). Gefördert wird das Projekt 

voraussichtlich mit 710.250,- €. Der Betrag von 

ca. 1.410.000,- € muss über die Anschlussneh-

mer finanziert werden. Eine Bürgschaftsüber-

nahme durch den Markt Flachslanden für das 

zur Finanzierung benötigte Darlehen über 1,45 

Mio. € wirkt sich günstig auf die Konditionen 

aus. Dafür wurde vorab bereits die Genehmi-
gung des Landratsamts eingeholt.  
 

Marktgemeinderat Matthias Hofmann meldet 

Bedenken an hinsichtlich der Investitionskosten 

und fehlender Heizleistung bei Spitzenauslas-

tung. Er berichtet von höheren Kosten bei der 

Errichtung eines vergleichbaren Wärmenetzes in 

Gerolfingen. Nähere Details über die Kosten-

mehrungen nennt er nicht. Bürgermeister Hen-
ninger zeigt sich über die Einlassungen von 

Marktgemeinderat Matthias Hofmann sehr ver-

wundert und verweist darauf, dass Herr Hof-

mann zu den letzten beiden Sitzungen der Ar-

beitsgruppe Wärmenetz eingeladen und auch 

anwesend war. Er habe sich ausdrücklich für die 

Umsetzung des Wärmenetzes ausgesprochen 

und diese Bedenken bisher nicht vorgebracht. 

Bürgermeister Henninger ruft daraufhin den Ini-

tiator des Wärmenetzes Gerolfingen, Herrn Alt-
bürgermeister Höhenberger, an und befragt ihn 

über die Aussagen von Marktgemeinderat Hof-

mann. Herr Höhenberger bestätigt die Aussagen 

nicht und erklärt, dass die Kostenschätzung 

beim Bau des Wärmenetzes Gerolfingen um ca. 

100.000,- € unterschritten wurde. Herr Fischer 
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und Herr Schirmer versichern, dass die Grundla-

ge für ihre Berechnungen die Vergleichszahlen 

eines vor kurzem errichteten Wärmenetzes in 
Lenkersheim inkl. aktueller Kostenanpassungen 

und Einbeziehung einer Kostenreserve sind. Die 

Kostenschätzung sei absolut real. Der Wärme-

bedarf könne durch die Abwärme der Biogasan-

lage, eine Erweiterung der Hackschnitzelheizung 

sowie die Errichtung entsprechender Pufferspei-

cher gedeckt werden. Als Spitzenabdeckung für 

ungewöhnliche Kälteperioden könne überdies 

auch noch die vorhandene Ölheizung in der 

Schule herangezogen werden.  
 

Marktgemeinderätin Birgit Hofmann hat eben-

falls Bedenken, dass die Heizleistung zu knapp 

kalkuliert sein könnte und sieht noch Klärungs-

bedarf hinsichtlich des Verhältnisses der Ge-

meinde als Eigentümerin der Hackschnitzelhei-

zung und der Neue Energie Markt Flachslanden 

UG als Wärmelieferanten.   
 

Beschluss: einstimmig  
Die Neue Energie Markt Flachslanden UG wird 

beauftragt, das Wärmenetz Flachslanden umzu-

setzen. Voraussetzung ist, dass mit den Herren 

Popp und Schirmer ein Vertrag über die Über-

nahme des finanziellen Risikos für derzeit 15 

fehlende Kunden geschlossen wird.  
 

Der Gemeinderatsbeschluss vom 17.02.2014 
wird bestätigt mit folgendem Wortlaut:   

Der Marktgemeinderat beauftragt die Neue 

Energie Markt Flachslanden UG mit der weiteren 

Planung für das Wärmenetz Flachslanden. Die 

Neue Energie Markt Flachslanden UG kann ei-

nen Ingenieurvertrag mit dem Ingenieurbüro 

Schirmer, Sugenheim (Gesamthonorar für alle 

Leistungsphasen = 10 % der Baukosten) ab-

schließen. Für die Vergaben und die weiteren 

Entscheidungen zur Errichtung des Wärmenet-
zes Flachslanden ist der Gemeinderat zuständig. 

Für die Abwicklung der Baumaßnahme wird ana-

log der Baumaßnahme Sanierung Schule/Umbau 

als Rathaus ein Bauausschuss eingesetzt. Der 

Beschluss über die Besetzung des Bauausschus-

ses für die Umsetzung des Wärmenetzes vom 

11.06.2013 (Besetzung = Gemeindlicher Bauaus-

schuss + drei Wärmekunden, Entscheidungsbe-

fugnis bis 20.000 €) wird bestätigt.   
 

Kunden werden sofort benachrichtigt und über 

den Zeitplan informiert. Verhandlungen mit den 

Banken werden wieder aufgenommen.  

 
4. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Be-

schlüsse 
 

Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger:  
 

Beschaffung eines Ersatzfahrzeuges für die 
Freiwillige Feuerwehr Flachslanden  
Das Büro IBG, Heilsbronn wurde mit der Durch-

führung der öffentlichen Ausschreibung für die 

Beschaffung eines HLF 20 als Ersatz für das LF 16 

TS beauftragt.  
 

Einfache Dorferneuerung Kettenhöfstetten 

Die b-a-u Ingenieurgesellschaft, Ansbach (Ulf-

Holger Horwath) wurde mit der Planung der ein-
fachen Dorferneuerung Kettenhöfstetten (Leis-

tungsphasen 1 – 3) beauftragt. Die Maßnahme 

soll 2015 umgesetzt werden.   

 
5. Bekanntgaben Sonstiges 

Entfällt  
 

 

 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche! 
 

Fasching 
 

Die Faschingszeit ist dieses Jahr verhältnismäßig 

kurz. Solltet Ihr zu einer Veranstaltung gehen, wün-

sche ich Euch dazu viel Spaß, gute Musik und schöne 

Verkleidungen, z. B. als Indianer, Biene Maja, Zaube-

rer, Drache usw. 

Manche von Euch nutzen mit ihren Eltern die kurzen 

Faschingsferien dazu, um in die Berge zu fahren, 

dort Skifahren, Rodeln oder Winterspaziergänge zu 

machen. Auch all denen bei den jeweiligen Aktivitä-
ten viel Freude, Spaß und gutes Wetter. 
 

Briefmarken 
 

Da die letztjährige Aktion bei den Jugendkulturtagen 
von Euch gut angenommen wurde und uns allen viel 

Spaß bereitet hat, möchte ich mit Euch im Ferien-

spaß nochmals eine ähnliche Aktion mit Euch ma-

chen. Daher sammelt bitte wieder/ weiterhin Brief-

marken. Diese können bei der Gemeindeverwaltung 

oder bei mir abgegeben werden. Ich freue mich über 

jede Spende. Vielen Dank. 
 

Nachhilfe 
 

Für das Fach Französisch wird noch jemand gesucht 

(gerne auch Erwachsene), der bereit ist, hier zu hel-

fen. Bitte einfach anrufen. 
 

Englisch Übersetzung 
 

My home is my castle. - Ich komme aus Kassel. 

We are from Germany - Wir in Deutschland sind 
fromm. 
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We want to go dancing. - Eigentlich wollten wir nach 

Danzig. 

Is your husband French? - Isst ihr Mann französisch? 
My brother is a sailer. - Mein Bruder ist Uwe Seeler. 

My father is over there. - Mein Vater ist Offizier. 

Are these five your children? - Sind diese Pfeifen 

ihre Kinder? 
 

Ich hoffe, Ihr könnt`s besser. Für heute viele Grüße 

von Eurer  
 

Jugendbeauftragten Edeltraud Imschloß 
 

******************************************* 
 

 

 

 

 

 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Was lernt man eigentlich in einer Behörde? 
Von der Aufgabenstellung der Kommune bis zu ho-

heitlichen Aufgaben, welche die Polizei oder die 
Finanzämter etc. übernehmen, wird das Spektrum 

der zweiten Qualifikationsebene (ehemals mittlerer 

Dienst) für Bayern vorgestellt. 

Und studieren? Das gibt es auch: In der dritten Qua-

lifikationsebene (ehemals gehobener Dienst) an 

einer Verwaltungshochschule in Bayern! Welche 

Möglichkeiten bieten sich, welche Perspektiven und 

wie sieht es mit der Bezahlung aus? Wann muss ich 

mich bewerben und was muss ich mitbringen? Diese 

und andere Fragen wird dir Herr Leidel, Regierung 
von Mittelfranken, beantworten. 

Termin: 12.02.15 von 14:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr im 

BiZ 

Zielgruppe: Schüler/-innen der Mittelschulen, Schü-

ler/-innen mit mittlerem Schulabschluss, Fachober-

schüler/-innen und Abiturienten/-innen 

Referent: Herr Leidel, Regierung von Mittelfranken 
 

 

Medien gestalten und verwalten! 
An der Informationstechnik (IT) kommt man in der 

heutigen Berufswelt nicht mehr vorbei. Program-

mieren, installieren, konfigurieren, planen und ge-

stalten – dementsprechend gibt es in diesem Be-

reich unterschiedliche Ausbildungen. Aus der Vielfalt 
dieser Berufe werden bei diesem Vortrag folgende 

Ausbildungsberufe vorgestellt: 
 

Mediengestalter/-in Digital und Print, 
Fachrichtung: Gestaltung und Technik 
Technische/r Assistent/in für Informatik 
 

Termin: 26.02.2015 von 14:30 bis ca. 17:00 Uhr im 

BiZ 

Zielgruppe: Schüler/-innen der Mittelschulen, Schü-

ler/-innen mit mittlerem Schulabschluss, Fachober-

schüler/-innen und Abiturienten/-innen 
Referenten: Fa. Fröhlich & Friends, Ansbach 
 

 

 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ in-

nen unserer Seniorenarbeit stehen 

weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 

oder einfach zu reden. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 
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Grundschule Flachslanden 
 

SCHULEINSCHREIBUNG 
2015/16 
 

Die Schuleinschreibung findet am Dienstag, den 24. 
März 2015 von 11:30 bis 13:30 Uhr statt. 

 

Zum kommenden Schuljahr 2015/16 werden alle 

Kinder schulpflichtig, die bis zum 30. September 
2015 sechs Jahre alt werden - also vor dem 

01.10.2009  geboren sind und alle, die im letzten 

Jahr zurückgestellt wurden. 
 

Auf Antrag können aufgenommen werden das Ge-

burtsdatum vom 01.10.2009 bis 31.12.2009. Die 
Aufnahme ist auch möglich für das Geburtsdatum 

ab 01.01.2010. In diesem Fall ist ein schulpsycholo-

gisches Gutachten erforderlich. 
 

Die Erziehungsberechtigten sollen persönlich mit 
dem Kind zur Schuleinschreibung kommen. Mitzu-

bringen sind die Geburtsurkunde  und die Bestäti-

gung des Gesundheitsamtes über die Schulein-

gangsuntersuchung. Bei Alleinerziehenden ist der 

Sorgerechtsbeschluss erforderlich. 
 

Helmut Rachinger, Schulleiter 

 
 

Tag der offenen Tür  
am Theresien-Gymnasium 
 

Das Theresien-Gymnasium, 

Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ansbach, Wirt-

schaftswissenschaftliches und Sozialwissen-

schaftliches Gymnasium mit bilingualem Zug und 

Einführungsklasse, veranstaltet einen „Tag der 

offenen Tür“ am Freitag, 06. März 2015, in der 
Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten 

sind herzlich eingeladen. Wir führen in Klein-

gruppen durch unsere Räume und bieten Ihren 

Kindern ein kleines Begleitprogramm. Die Schul-

leitung steht zur Beratung zur Verfügung. Wei-

terhin informieren wir über unser erfolgreiches 

Projekt „Bläserklasse“ und den offenen Ganz-

tagszug. 
 

gez. Bundschuh 

Oberstudiendirektor 

 

 

Tag der offenen Tür am  
Gymnasium Carolinum 
 

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 

9, 91522 Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 7. 
März 2015, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der 
offenen Tür. 

Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und 

musisches Gymnasium. 
 

Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das 

Gymnasium übertreten möchten, sind herzlich ein-

geladen, zusammen mit ihren Kindern das Caroli-

num zu besuchen. 
 

Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu füh-

ren, ihre Fragen zu beantworten und gemeinsam 

einen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen. 
 

gez. Dr. Petrus Müller 

Oberstudiendirektor 

 

 

 
 

 

Tag der offenen Tür am  
Platen-Gymnasium Ansbach 
 

Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhof-

platz 15, veranstaltet am Samstag, 28. Februar 
2015, von 9 bis 12 Uhr einen Tag der offenen Tür 

zum Kennenlernen. 
 

Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-techno-

logisches Gymnasium und Sprachliches Gymnasium 

für Jungen und Mädchen. Alle Kinder, die an das 

Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern und 
Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen. 

Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV ste-

hen den Gästen als Gesprächspartner gerne zur Ver-

fügung. 
 

gez. Jochen Heldmann 

Schulleiter 
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Mittelschule Lehrberg 
 

 

Anmeldung zum qualifizierenden Mittelschulab-
schluss für externe Prüflinge des Schulsprengels der 
Mittelschule Lehrberg 
 

� Die Anmeldung zum Qualifizierenden Mittel-
schulabschluss an der Mittelschule Lehrberg 
erfolgt von Donnerstag, 26. Februar 2015 - 
Montag, 02. März 2015 in der Zeit von 8.00 
Uhr - 11.15 Uhr im Sekretariat der Schule. 

� Bei der Anmeldung werden 20 Euro Verwal-

tungsgebühr erhoben. 

� Verspätete Anmeldungen sind nur in begründe-

ten Ausnahmefällen möglich. 

� Bei der Anmeldung müssen die gewählten Fä-

cher angegeben werden. 

� Informationen dazu unter www.vs-lehrberg.de 
 

Andreas Pyczak 

Rektor 

 

 

Ein ungewöhnlicher Besuch im Rathaus 
 

Wir, die Viertklässler der Grundschule Flachslanden, 

durften kurz vor Weihnachten unser Rathaus besu-

chen. Herr Bürgermeister Hans Henninger führte 

uns durch alle Räume und erklärte uns die verschie-

denen Aufgaben, die in den einzelnen Büros erledigt 

werden müssen.  
 

So wurde uns das Thema „Gemeinde“, das wir gera-

de im HSU-Unterricht besprechen, auf interessante 
und spannende Weise nahe gebracht.  
 

 
 

Der Bürgermeister konnte uns alle Fragen, die wir 

vorher im Unterricht gesammelt haben beantwor-
ten, zum Beispiel: 
 

 
 

- Wie wird man Bürgermeister? 

- Haben Sie oft Stress? 

- Welche Aufgaben hat der Gemeinderat? 

- Wofür gibt die Gemeinde Geld aus? 
 

Zum Schluss versammelten wir uns alle im Sitzungs-

saal und Herr Henninger erzählte uns etwas über die 

Geschichte Flachslandens und der anderen Ortsteile. 
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Er berichtete, was für die Bürger in den letzten Jah-

ren getan wurde und erklärte uns auch die Pläne, 

die in Zukunft verwirklicht werden sollen. 
 

Die 4. Klasse der Grundschule Flachslanden 

 

 
 

 
 

 

Promediz 
 

Praxis für Allgemeinmedizin Flachslanden 
91604 Flachslanden, Marktplatz 1 

Telefon: 09829/ 93 29 27 7 
 

Pavel Klin, 

Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 

Dr. med. J. Mittnacht, 

Facharzt für Allgemeinmedizin 

Dr. Dr. med. Jon Nicolaescu, 
Arzt für Allgemeinmedizin 

 

Sprechstunden: 
Montag bis Donnerstag von 9 – 12 Uhr, 

Dienstag und Donnerstag von 15 – 18 Uhr, 
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 

Ärzte 
Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-

wehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten für Februar 2015 

Montag  09 – 12 Uhr 
Dienstag 15 – 18 Uhr  

Mittwoch 15 – 18 Uhr  

Freitag  09 – 12 Uhr 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 

Hauptstelle in Dietenhofen 09824- 8100. 
 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 

www.zahnnotdienst.info. 
 
 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 

Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

 

 
 

 

"Was bin ich?" - "Wer wird Millionär?" 
 

02.01.1955 - mancher von Ihnen kann sich noch 

daran erinnern. Robert Lembke kam in der ARD mit 

"Was bin ich?" zum ersten Mal im Fernsehen. 33 

Jahr lang. Insgesamt 337 Folgen wurden gesendet. 

Ein Rateteam u. a. mit Hans Sachs und Anneliese 

Fleyenschmidt fragte die Gäste nach deren unge-

wöhnlichen Berufen. Viele kennen noch den Satz: 

"Welches Schweinderl hätten Sie denn gerne?". Für 
jedes "Nein" gab es 5,-- Deutsche Mark (DM) im 

Höchstfall 50,-- DM. Ja, so war sie, die gute, alte Zeit. 

Heute müssen es Tausende- und sogar Millionenbe-

träge sein. Damals freute man sich noch über 50,-- 

DM. 
 

Edeltraud Imschloß 

 

 

 
 
 

 

Der Markt Flachslanden gratuliert im 
Januar und Februar 2015 
 

Zum 75. Geburtstag 
� Rosa Riedel, Neustetten, Kirchenweg 8 

� Herbert Schneider, Ansbacher Straße 24 

� Hermann Held, Lockenmühle 2 
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� Margareta Berger, Schmalnbühl 11 

� Theresia Pauly, Boxau 1 

� Otto Limbacher, Sondernohe 22 
� Ernst Popp, Borsbach 25 

� Sonja Hauffe, Nelkenweg 14 

� Johann Büttner, Rosenbach 4 
 

Zum 80. Geburtstag 
� Elise Schmidt, Marktplatz 5 

 

Zum 85. Geburtstag 
� Elfriede Selz, Ansbacher Straße 29 

 

Zum 96. Geburtstag 
� Josef Dutz, Virnsberg, Schloßgarten 7 

 

 

 
 

 

Geburten 
� Sam Wyatt Petter, Boxau 20 

 

Eheschließungen 
� Günther Frick und Petra Soldner, Kellern 9 a 

 

Sterbefälle 
� Heinz Reuter, Wiesenstraße 12 

� Alfred Schumann, Tulpenweg 13 

 

 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Februar 2015 

 

 
 

Sonntag, 01. Februar,  Letzter So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 

Donnerstag, 05. Februar 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus.           

Freitag, 06. Februar 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis. 

Von Freitag, 06. Februar – Montag, 09. Februar 

Konfi-Castle auf der Burg Wernfels. 

Sonntag, 08. Februar, Sexagesimae 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Chlopik. 

Dienstag, 10. Februar 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. The-

ma: „Ich bin  – so darf ich sein“ mit Klinikseelsorger 
i.R. Pfarrer Ernst Schwab. 

19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemein-

dehaus. 

19.30 Uhr Informations- und Vorbereitungsabend 

für den Weltgebetstag 2015 - Bahamas im Gemein-

dehaus. 

Mittwoch, 11. Februar 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 12. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus. 

Freitag, 13. Februar 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis. 

Sonntag, 15. Februar, Estomihi  
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 

Franz.  
9.30 – 11.00 Uhr Kigo-live – Lasset die Kinder zu mir 

kommen. 

Donnerstag, 19. Februar 
9.00 -  10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus.   

Sonntag, 22. Februar, Invokavit 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Fischer 

Dienstag, 24. Februar 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-

haus. 
Mittwoch, 25. Februar 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 

für Demenzkranke im Gemeindehaus. 

17.00 – 18.30 Uhr Präparanden-Unterricht im Ge-

meindehaus. 

Donnerstag, 26. Februar 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 

Thema: „Gesund älter werden“ mit Frau Schoell-

Mohr. 

Freitag, 27. Februar 
Im Gemeindehaus 

18.00 – 19.30 Uhr Jungschar, 

20.00 Uhr Jugendkreis mit den Konfirmanden 

Samstag, 28. Februar 
19.11 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindehaus. 

 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 
06. März 2015 um 19.30 Uhr in der St. Laurentius-
kirche zu Flachslanden. 
Die Liturgie kommt dieses Jahr von den Bahamas. 
Anschließend sind alle herzlich zu einem kleinen 
Imbiss in das Evang. Gemeindehaus eingeladen. 
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Weltgebetstag 2015 BAHAMAS  
 

Herzliche Einladung an alle Inte- 

ressierten zum Informations- 

abend am Dienstag, 10.02.2015,  

19.30 Uhr, im Evangelischen  

Gemeindehaus Flachslanden. 
 

 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Februar 2015 

 

 
 

Sonntag, 01.02.2015: 4. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst mit 

Segnung der Kerzen 

Dienstag, 03.02.2015 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe mit Erteilung 

des Blasiussegen 

Donnerstag, 05.02.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 

Freitag, 06.02.2015 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-

onkinder Weg-Gottesdienst 

19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  

Samstag, 07.02.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse 
Sonntag, 08.02.2015: 5. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 10.02.2015 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-

onkinder Gruppenstunde 
Ökumene: 19:30 Flachslanden, Ev. Gemeindehaus:  

Informationsabend zum Weltgebetstag 2015 „Be-

greift ihr meine Liebe“ Bahamas. Alle Interessierten 

sind herzlich eingeladen. 
Donnerstag, 12.02.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 13.02.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 14.02.2015 
14:00 – 17:00 Virnsberg, Jugendhaus: BDKJ-

Kinderfasching. Alle sind hierzu herzlich eingeladen. 

Unkostenbeitrag 3,-- € 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse 

Sonntag, 15.02.2015: 6. Sonntag im Jahreskreis  
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  

Dienstag, 17.02.2015 
16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  

Mittwoch, 18.02.2015 Aschermittwoch 
Fast- und Abstinenztag – Beginn der österlichen 

Bußzeit 
18.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe mit Aufle-

gung des Aschenkreuzes 

Samstag, 21.02.2015 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  

19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  

Sonntag, 22.02.20151. Fastensonntag 
8:30 Unteraltenbernheim, Kirche: Pfarrgottesdienst   

19:00 Neustetten, Kirche: Kreuzwegandacht 

19.00 Oberdachstetten, Schützenhaus: Kreuzweg-

andacht 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 

19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Kreuzwegan-

dacht 

19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 

Dienstag, 24.02.2015 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-

onkinder Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  

19:45 Virnsberg, Jugendhaus: Pfarrgemeinderatssit-
zung 

Donnerstag, 26.02.2015 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  

Freitag, 27.02.2015 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe 

Samstag, 28.02.2015 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 

E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 

Pfarradministrator Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 

Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  

Telefon: 09829/395 

 
 
 

 
 

  



 

 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  02/2015   17 

 

 

 
 

 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 

 

H14301  

Hormonbehandlung in den Wechseljahren – ja 
oder nein?  
Petra Beck, Heilpraktikerin  

1 Abend, 14.04.2015 

Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr  
Grundschule, Schulstr. 2  

Teilnehmergebühr: 5,00 €  

Hitzewallungen, Schweißausbrüche, Schlafstörun-

gen, Reizbarkeit, Depressionen, Kopfschmerzen, 

Herzklopfen, Osteoporose, starke Gebärmutterblu-

tungen, ... Die Liste der häufig auftretenden Wech-

seljahrsbeschwerden ist groß. Doch ist die Einnahme 

von Hormonen tatsächlich der einzige Ausweg? Wir 

wollen uns an diesem Abend die Ergebnisse zweier 

Studien ansehen, die über Hormonbehandlung in 
den Wechseljahren durchgeführt wurden. Und wir 

werden Alternativen aufzeigen, wie man auch ohne 

gesundheitsschädigende Medikamente fit und ge-

sund durch die Wechseljahre kommen kann. 

 

H31301W  
Hatha-Yoga für Teilnehmende ohne oder mit 
wenig Yoga-Erfahrung  
Hanne Janiel  

10 Abende, 06.02.2015 - 08.05.2015 

Freitag, wöchentlich, 19:45 - 21:15 Uhr  

Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 

Klein", Turnraum, Schulstr. 1  

Kursgebühr: 62,50 €  

Hatha-Yoga ist ein Übungssystem (Körperstellungen 
und Bewegungsfolgen), das Körper, Geist und Seele 

gesund und jung erhält. Es kann von Menschen je-

den Alters praktiziert werden. Durch Atem-, Körper- 

und Entspannungsübungen ist es möglich, wieder 

beweglicher zu werden, vielen Krankheiten vorzu-

beugen, Angst- und Verkrampfungszustände zu be-

seitigen, die Konzentration zu schulen und sich wohl 

zu fühlen. 

Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, eine Yoga-

matte und eine Decke, (stilles) Wasser, Meditations-

kissen, bei Lendenwirbelproblemen eine zweite 
Decke oder eine Knierolle mitbringen.  
 

H31302W  

Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Yoga-
Erfahrung  
Hanne Janiel  

10 Abende, 06.02.2015 - 08.05.2015 

Freitag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr  

Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 

Klein", Turnraum, Schulstr. 1  
Kursgebühr: 62,50 €  

In diesem Kurs können Sie die klassischen Asanas 

(Körperübungen) und Pranayamas (Atemübungen) 

des Hatha-Yogas intensiv erleben, im Wechsel mit 

sanfteren Übungen, unterstützt mit tibetischen 

Klängen und Meditation. 

Yoga bedeutet Vereinigung von Körper, Geist und 

Seele. Hatha-Yoga ist eine Praxis, die gegensätzliche 

Energien vereint und ein-und ausströmende Ener-
gien im Gleichgewicht hält. Ha bedeutet Sonne, 

Sonnenatmung (erhitzende Energieströmung), tha 
bedeutet Mond, Mondatmung (kühlende Energie-

strömung). Durch regelmäßiges Üben entsteht Har-

monie im Körper. 

Wenn erwünscht, wird Literatur während des Kurses 

empfohlen, Kopien für einen geringen Betrag ver-

teilt. 

Bitte bequeme Kleidung, warme Socken, eine Yoga-

matte und eine Decke, (stilles) Wasser, Meditations-
kissen, bei Lendenwirbelproblemen eine zweite 

Decke oder eine Knierolle mitbringen.  

 

K31301F   
Bildkomposition / Digitale Fotografie  

Jürgen Rosner, Diplom-Designer  

3 Abende, 05.05.2015 - 19.05.2015 

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 19:30 Uhr  

Grundschule, EDV-Raum, Schulstr. 2  

Kursgebühr: 15,00 €  

Sie haben eine Digitalkamera und wollen wissen, wie 

man damit tolle Fotos macht? In diesem Kurs kön-

nen Einsteiger/innen und Fortgeschrittene die große 
Bandbreite des Fotografierens kennen lernen und 

die dazugehörenden Einstellungsmöglichkeiten des 

Fotoapparates erkunden. Die Bildkomposition, der 

Einsatz verschiedener Funktionen der Kamera oder 

auch die digitale Bildbearbeitung werden Thema 

sein.  

Teilnahmevoraussetzungen sind Kenntnisse in 

Windows oder Mac. Die Zahl der Teilnehmenden ist 

auf 8 begrenzt.  
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Die Teilnehmenden können ihren eigenen Laptop 

mitbringen. Bitte Anschlusskabel/Adapter für Kame-

ra/Computer mitbringen (z.B. USB). 
 
 

NorA-Nachrichten 
 

                                                        

 

 

 

 

 
 

Spende für die Mittelschule Lehrberg 
 

Bei der Hobbykünstlerausstellung am 15. / 16. No-

vember 2014 wurden durch Kaffee- und Kuchenver-

kauf 550 € erwirtschaftet. 
 

Herzlichen Dank an alle Kuchenbäckerinnen und 
Mitwirkenden. 
 

Die Spende wurde am 15. Dezember im Beisein der 

Schülerinnen und Schüler von den Hobbykünstlern 

und der Bürgermeisterin Frau Renate Hans an den 

Rektor Herrn Pyczak in der Schule übergeben. 

 

 
 

Der Betrag wird als Zuschuss für die 8. und 9. Klasse 

zur Abschlussfahrt verwendet. 
 

Andreas Pyczak, Rektor 

 

 

 
 
 

KINDERGARTEN- 
FÖRDERVEREIN  
FLACHSLANDEN E. V. 
 
 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2015 
 

Am Freitag, 20.03.2015 findet im Gasthof „Rose“ in 

Flachslanden um 20.00 Uhr die ordentliche Jahres-

hauptversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung  

2. Bericht des Vorstands und des Beirats 

2.1 Bericht des 1. Vorstands 

2.2  Bericht des 2. Vorstands 

2.3 Bericht der Schriftführerin 

2.4 Bericht des Kassiers 

2.5 Bericht der Beisitzer 
3. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des 

Vorstands und Beirats 

4. Festsetzung der Beitragsordnung für das 

nächste Geschäftsjahr 

5. Vorschau und Termine 2015  

6. Wünsche und Anträge (schriftlich bis 

13.03.2014 bei der 1. Vorsitzenden einzu-

reichen) 

7. Schließung der Sitzung 
 

Eingeladen sind neben unseren Mitgliedern auch 

alle Eltern, Großeltern und andere Interessierte. Wir 

hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen, besonders im 

Interesse der Kinder.  
 

Bianca Uhl, Schriftführerin 
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                   TSV FLACHSLANDEN 1901 e.V. 
 

Am Freitag, dem 20. März 2015, fin-

det im Gasthaus "Rose" in Flachs-

landen, um 20.30 Uhr, unsere or-

dentliche 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
für das Geschäftsjahr 2014 statt. 

 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung, 

Totengedenken 

2. Rechenschaftsbericht und Jahresrückblick 

des 1. Vorstands 
3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Kassiers 

5. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter (Fuß-

ball, Tennis, Tischtennis, Leichtathletik, Tur-

nen, Gymnastik) 

6. Bericht des Jugendleiters über den Verlauf 

und die Beschlüsse des Vereinsjugendtages 

7. Entlastung der Vorstandschaft durch die 

Versammlung 
8. Ehrungen 

9. Wahlen 

a. 1.Vorstand 

b. 2.Vorstand 

c. Hauptkassier 

d. Schriftführer 

e. 5 Personen als Verwaltungsräte 

f. 2 Kassenprüfer 

10. Wünsche und Anträge 
 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 

März 2014 liegt zur Einsichtnahme auf! 
 

TSV Flachslanden 1901 e.V. 

Die Vorstandschaft 

 

 

Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Flachslanden am Samstag, 28. Februar 
2015, um 19.30 Uhr, im Gasthaus Rose in Flachslan-

den. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Jahresbericht 

2. Kassenbericht 

3. Verlängerung Eigenbewirtschaftung um 1 Jahr 

4. Verwendung Jagdpacht 

5. Wünsche und Anträge 
 

Hans Bayer, Jagdvorstand 
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Blaskapelle Virnsberg e. V. 
Mitglied des Nordbayerischen Musikbundes e. V. 
 

Jahreshauptversammlung der 
Blaskapelle Virnsberg e.V. 
 

Am Mittwoch, den 25. Februar 2015 findet im 

Gasthaus Zum Kreuz in Virnsberg, die Jahreshaupt-

versammlung der Blaskapelle Virnsberg e.V. statt. 

Beginn 20:00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
 

1) Bericht der Vorstandschaft 

2) Bericht des Kassenwarts 

3) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Kassenwarts 

4) Entlastung der Vorstandschaft 

5) Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
 

Die Vorstandschaft 

 
 

Kinder-Secondhandbasar in Obernzenn 
 

28. Februar 2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Zenngrundhalle in Obernzenn 

 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Obernzenn 
Kontakt: kinder.basar@web.de 

 

Das Basar-Team 

 
 

 

Heimatverein Flachslanden e.V. 
  

Bombenangriff 22./23. Februar 1945 auf  
Ansbach 
  

Am 22./23. Februar sind es exakt 70 Jahre, dass kurz 

vor Ende des Krieges Luftangriffe in Ansbach verhee-

rende Schäden anrichteten. Aus diesem Anlass lädt 

der Heimatverein zu einer Veranstaltung am Sams-
tag, 21. Februar, ein. Alexander Biernoth zeigt Bilder 

und berichtet von den Zerstörungen insbesondere 
im Bahnhofsbereich. Beginn ist um 14.30 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus. Es gibt Kaffee und Kuchen. 
  

Ingeborg Emmert, Schriftführerin 

 

 

TSV Flachslanden 1901 e. V. 
Tennis 

 

Am Sonntag, den 22. Februar 2015 findet im Gast-
haus „Rose“ in Flachslanden, um 19.00 Uhr, unsere 

ordentliche Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2014 mit Neuwahlen statt.  

 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter, Be-

kanntgabe der Tagesordnung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit, Totengedenken 
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2. Rechenschaftsbericht und Jahresrückblick 

des Abteilungsleiters 

3. Satzungsänderung § 5 - Erhöhung der Ver-
waltungsräte von 3 auf 5 

4. Kassenbericht 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Kassiers 

6. Bericht des Sportwartes, Jugendwartes und 

der Mannschaftsführer 

7. Entlastung der Vorstandschaft durch die 

Versammlung 

8. Ehrungen 

9. Wahlen  
a:  Abteilungsleiter 

b:  Stellv. Abteilungsleiter 

c:  Kassier 

d:  Schriftführer 

e:  1. und 2. Sportwart 

f:   Jugendwart 

g:  Breitensportwart 

h:  Verwaltungsräte 

10. Wünsche und Anträge 
---------------------------------------------------------------------- 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung für das 

Geschäftsjahr 2013 liegt zur Einsichtnahme auf. 
 

TSV Flachslanden, Tennisabteilung  

Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

                    Gesangverein Flachslanden 
 

Der Gesangverein Flachslanden bedankt sich noch 

ganz herzlich bei den weiteren Spendern anlässlich 

unseres Jubiläums, 150 Jahre Gesangverein 1864 e. 
V. Flachslanden. 
 

� Gemeinde Flachslanden 100,-- € 
 

� Landratsamt Ansbach 150,-- € 
 

� Müller Anni   50,-- € 
 

� Fa. Meßlinger Bernhard   150,-- € 
 

� Pfarrer Berendes   50,-- € 
 

� Schneider Christl und Hans 150,-- € 
 

� Sparkasse Ansbach 250,-- € 
 

� Fa. Walter und Karola Henninger, 

Wippenau         52,-- € Schnapsspende 
 

� Goldene und Diamantene  

Konfirmation   50,-- € 
 

Herzlichen Dank im Namen des Vereins! 
 

Traudl Lehmann 

 

 

 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Wir geben unseren Bienen ein Zuhause 
 

Hallo Mädels und Jungs! 
 

Am Samstag, 21. Februar 2015 treffen wir uns bei 

Fam. Bodächtel in der Bad Windsheimer Str. 27. und 

bestücken ein bestehendes Insektenhotel. Bitte 

meldet euch bis Mitte Februar unter einer der unten 

angegebenen Adresse an, soweit es noch nicht ge-

schehen ist. 
 

• Susanne Nölp, Kohlenplatte 4, Tel. 93 29 577, 

susi-noelp@t-online.de 

• Karin Bodächtel, Bad Windsheimer Str. 27, Tel. 91 

22 99, kd.bodaechtel@freenet.de 

• Ursula Meßlinger, Am Weiherholz 43, Tel. 94 

122, ursel.messlinger@web.de 

• Susanne Schultheiss, Kettenhöfstetten 19, Tel. 91 

22 22, susanneschultheiss@web.de  
 

Willy Kirschbaum, Vorstand 

 

 

 

 

 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de – Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Baum- und Sträucherschnittkurs,  
Obstbaumpatenschaften 

 

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Flachs-

landen lädt alle Interessierten zu einem Schnittkurs 
für Bäume und Sträucher ein. Wir treffen uns an der 

Verbindungsstraße Kettenhöfstetten zum Sportge-

lände „Am Hammerweg“ am Samstag, 28.2.2015, 

gegen 9.00 Uhr.  
 

Gezeigt werden Schnittmaßnahmen an Hochstamm, 

Busch, Beerensträuchern und Weintrauben, sowie 

an alten Bäumen.  
 

Besonders eingeladen sind auch Mitbürger, die eine 

Patenschaft für Obstbäume auf gemeindlichen 

Grund übernommen haben und diese regelmäßig 

schneiden sollten. 
 

Die Leitung hat Willi Grometer. 
 

Mitzubringen ist eine Baumschere. 
 

Kirschbaum, Vorstand 
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Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
des VdK OV Flachslanden 
 

Wir laden hiermit alle Mitglieder recht herzlich zu 

unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, den 

7. März 2015, um 14.00 Uhr, im Saale des 

Gasthauses Rose, in Flachslanden ein. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

Gemeinsames Kaffeetrinken bis ca. 14.30 Uhr 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. 

Vorstand 

2. Geschäftsbericht des Jahres 2014 

3. Kassenbericht für das Jahr 2014 
4. Begrüßungsworte des Bürgermeisters 

5. Ehrungen 

6. Referat des VdK Kreisverband Ansbach 

7. Verschiedenes: Wünsche und Anträge 

8. Schlusswort 
 

Die Vorstandschaft des VdK OV Flachslanden bittet 

alle Mitglieder um bestimmte Teilnahme. 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 

 

 
 

VdK OV Flachslanden 
 
 

Vom 12.04. – 20.04.2015 Wellness in 
Slowenien in der Therme 3 000 mit dem  

VdK OV Flachslanden 
 

Ihre Inklusivleistungen 
 

� Hin- und Rückfahrt im modernen Reisebus 

der Firma Hübel 

� 8 x Übernachtung mit Halbpension im 4*-

Hotel Termal oder im sehr gutem 4*Q-Hotel 

Ajda 
� Halbpension: Frühstücksbuffet, Abendbuffet 

mit Salat, Vorspeisen, Suppe, Hauptspeisen- 

und Dessertbuffet 

� Zimmerausstattung: Bad oder DU/WC, 

Telefon, Sat-TV, Minibar, Föhn, Klimaanlage, 

Balkon oder Terrasse u. v. m. 

� Freie Benutzung des Hotelschwimmbades 

mit Fitness, Sauna und der Badeanlage 

„Therme 3 000“ 

� 1 x Besuch beim Arzt 
� Morgengymnastik 

� Täglich 2 x Wassergymnastik 

� Bademantel im Zimmer 

� Überraschungsgeschenk 

� VdK-Reisebegleitung 

 

� Kurtaxe 

� Auslandskranken- und Unfallversicherung 
 

Preise: 

Hotel Termal - ab EUR 509,-- p. P. im DZ 

KEIN Einzelzimmerzuschlag 
 

Hotel Ajda - ab EUR 589,-- p. P. im DZ 

KEIN Einzelzimmerzuschlag 
 

Information und Buchung: 

VdK OV Flachslanden, Kettenhöfstetten 1 a, 91604 
Flachslanden – Birgit Däumler, Telefon 09829-

9327445 
 

Birgit Däumler, 1. Vorstand 

 

 

 

 

 
 

An alle Jugendlichen im Sinne der Jugendordnung ! 
 

Einladung zur  

ordentlichen Vereinsjugendversammlung am 

Samstag, den 14. März 2015, um 18.30 Uhr, 
im Schützenhaus. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Jahresbericht der Vereinsjugendleitung 

2. Bericht der Jugendsprecher, Jugendsprecherin 

3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Sonntag, 

8.März 2015, beim 1. Jugendleiter eingehen.) 
 

Alle Jugendlichen, Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder bis zum 27. Lebensjahr sind herzlich ein-

geladen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 

gez. Birgit Köhler 

1. Jugendleiterin 

 

 

 

 
 

 

An alle Mitglieder ! 
 

Einladung zur  

ordentlichen Jahreshauptversammlung  

am Samstag, den 14. März 2015, um 20.00 Uhr, 
im Schützenhaus. 

 

TAGESORDNUNG 
 

1. Begrüßung 

2. Bericht des 1. Schützenmeisters über das 

abgelaufene Jahr 

3. Ehrungen 
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4. Bericht des Sportleiters 

5. Bericht des Jugendleiters 

6. Bericht des Pistolenreferenten 
7. Bericht des Kassiers 

8. Bericht der Revisoren 

9. Entlastung der Vorstandschaft 

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

(Schriftliche Anträge müssen bis spätestens Sonntag, 

den 8. März 2015, beim 1. Schützenmeister einge-

hen.) 
 

Alle Schützenschwestern und Schützenbrüder sowie 

die Mitglieder der Kapelle sind herzlich eingeladen. 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Es wird 

darauf hingewiesen, dass die von der Generalver-

sammlung gefassten Beschlüsse auch für nichtanwe-

sende Mitglieder bindend sind. 
 

Die Vorstandschaft 

gez. Udo Döring 

1.Schützenmeister 

 

 

Wie man heiter und humorvoll ans Ziel kommt 

INTERNATIONALER FRAUENTAG 2015 
 

Wir, die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes 

Ansbach, laden Sie herzlich ein…. 

Wann? Samstag, 07. März 2015, 19.00 Uhr 
Wo? „Haus der Bäuerin“, Sachsen bei Ansbach 

 

  

 

 

 
 

 

„Durchhalten und den Humor dabei nicht verges-

sen!“ lautet die Devise von Margit Hertlein. Denn 

ohne Ausdauer geht es weder im Berufsleben noch 

privat voran. Nur so funktioniert langfristiger Erfolg. 

Das Ganze mit ein bisschen Eigenlob gewürzt, und 

schon ist das Dranbleiben und Durchhalten gar nicht 

mehr so schwer. 
 

In diesem Vortrag zeigt Margit Hertlein wie man mit 

Humor und Kreativität Durststrecken überwindet – 

und am Ende das gewünschte Ziel erreicht. 
 

Eintritt: 10,00 € inkl. Imbiss 
Kartenvorverkauf:  
Gemeinde Sachsen, Kasse 

Gemeinde Lichtenau, Zimmer E.06 

Landratsamt Ansbach, Gleichstellungsstelle Zi. 1.52, 
Tel. 0981/468-1041 (nur vormittags) 

oder an der Abendkasse 
 

Pressestelle Landratsamt Ansbach 

Schützenverein Virnsberg 
 

Ein erfolgreiches Jahr im Rückblick - 
der Schützenverein Virnsberg ist für 
die Zukunft gut aufgestellt. 
 

Mit der Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
16. Januar, begann für den Schützenverein Virnsberg 

offiziell das neue Schützenjahr 2015. 
 

Schützenmeister Michael Strauß berichtete in seiner 

Eröffnungsansprache von einer erfreulichen Ent-

wicklung des Mitgliederbestandes: mit sieben Neu-

zugängen, darunter sechs Biathleten, könne der 

Verein entgegen dem allgemeinen Trend im Schüt-

zenwesen zuversichtlich in die Zukunft blicken. Mit 

dem Verlesen des Jahresprotokolls trat die 1. 
Schriftführerin Petra Guggenberger in die Tagesord-

nung ein. Die Vereinschronik brachte es im vergan-

genen Jahr auf über 38 Einträge. Guggenberger fass-

te die Eckpunkte des Veranstaltungsjahres 2014 

zusammen und gab so noch einmal eine kleine 

Rückschau auf das Geschehene. 
 

Sportleiter Peter Reeg konnte in seinem Sportbe-

richt so viele Erfolge aufzählen wie selten zuvor. Er 
ging dabei detailliert auf die Wettkämpfe des  Sport-

jahres 2013/2014 sowie der aktuellen Saison 2014/ 

2015 ein. Für die Biathleten war 2014 das bisher 

erfolgreichste Jahr: Zwei bayerische Vizemeistertitel 

und ein Deutscher Meister in Person von Dominik 

Mages waren aus sportlicher Sicht die Highlights. 
 

Die zahlreichen Aktivitäten im sportlichen Bereich 

und auch die dazugehörigen Erfolge würden, so 

Schützenmeister Strauß, das Bild eines aktiven 
Sportvereins abrunden. Mit den Disziplinen Luftge-

wehr, Luftgewehr aufgelegt und Sommerbiathlon 

biete der SV Virnsberg für verschiedene Zielgruppen 

ein abwechslungsreiches Programm. Strauß lud je-

den dazu ein, einmal eine Disziplin auszuprobieren. 

Welchen Aufwand die Aktiven betreiben, unterstrich 

er mit einer beeindruckenden Zahl: Circa 8000 Kilo-

meter seien im letzten Jahr unentgeltlich für den SV 

Virnsberg in Sachen Sport zurückgelegt worden. 
 

Horst Seufert, der als Kassier für die finanziellen 

Angelegenheiten verantwortlich zeichnet, war mit 

über 150 großen Buchungen und zahllosen kleinen 

Kontobewegungen gut beschäftigt. Er konnte der 

Versammlung eine auch in wirtschaftlicher Hinsicht 

positive Bilanz des vergangenen Jahres präsentieren. 
 

Beim Tagesordnungspunkt Ehrungen standen vier 

Namen auf der Liste. Für 40 Jahre treue Mitglied-
schaft beim Schützenverein Virnsberg wurden Josef 

Dutz, Günther Trossin und Michael Strauß ausge-

zeichnet. Alle drei erhielten Urkunden sowie eine 

Anstecknadel und in einer kleinen Laudatio durch 
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die Vorstandschaft wurde das Wirken der Jubilare 

im Verein gewürdigt.  
 

 

von links nach rechts: Josef Dutz, Michael Strauß, Günther 

Trossin 

 

Verhindert war an diesem Abend Arno Weinmann, 
der dem SV Virnsberg ebenso bereits seit 40 Jahren 

die Treue hält.  
 

Weiterhin erhielt Dominik Mages die Gutscheine des 

Schützengaus Ansbach überreicht, die ihm am Gau-

ehrenabend übergeben worden wären. An diesem 

Abend war der Deutsche Meister 2014 aber beruf-

lich verhindert. Das gilt auch für Christoph Strauß. Er 

wurde mit der silbernen Gauehrennadel für seine 
Verdienste um den Schießsport ausgezeichnet und 

bekam Urkunde und Nadel an diesem Abend nach-

träglich aus den Händen von Michael Strauß über-

reicht. 
 

Thomas Hertlein 
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Februar 
 

1. Febr. 14:45 Uhr 

 Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 

2. Feb. 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

4. Feb. 11:30 Uhr 

 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Jahreshauptversammlung mit Beitragszah-

lung, Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 
5. Febr. 19:30 Uhr 

 Ortsteilversammlung Kettenhöfstetten, 

Gasthaus Zum Schmied, Kettenhöfstetten 

6. Feb. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Sauschießen, Schützenhaus Flachslanden 

6. Feb. 19:30 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Virnsberger Vereinspokalschießen, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
8. Febr. 19:30 Uhr 

 Ortsteilversammlung Neustetten, Ge-

meinschaftsraum im Feuerwehrhaus Neus-

tetten 

10. Feb. 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

10. Febr. 19:30 Uhr 

 Ortsteilversammlung Virnsberg, Gasthaus 
Zum Kreuz, Virnsberg 

11. Feb. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Sauschießen, Schützenhaus Flachslanden 

11. Feb. 19:30 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

12. Feb. 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus  Zum 

Kreuz, Virnsberg 

13. Feb. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Sauschießen, Schützenhaus Flachslanden 

13. Feb. 20:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

13. Feb. 20:00 Uhr 

 TSV Flachslanden 

 Faschingsball, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 

14. Feb. 14:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Tanznachmittag, Mehrzweckhalle Flachs-

landen 

15. Feb. 14:00 Uhr 

 TSV Flachslanden 
 Kinderfasching, Mehrzweckhalle Flachs-

landen 

17. Feb. 15:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Faschingsausklang mit Saukönigproklama-

tion, Schützenhaus Flachslanden 

19. Febr. 19:30 Uhr 

 Ortsteilversammlung Sondernohe, Gast-

haus Stöhr/Hofmann, Sondernohe 

20. Feb. 20:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 6. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

21. Feb. 14:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 
 Bombenangriff 22./23. Februar 1945 auf 

Ansbach, Vortrag mit Bildern von Alexand-

er Biernoth, Ev. Gemeindehaus Flachslan-

den 

21. Febr. 14:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Kinder- und Jugendprogramm 

 Basteln eines Insektenhotels, Fam. 
Bodächtel, Bad Windsheimer Str.27, 

Flachslanden 

22. Feb. 08:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Kreismeisterschaften Reservisten, 

 Schützenhaus Flachslanden 

22. Feb. 19:00 Uhr 

 TSV Flachslanden - Tennisabteilung 
 Jahreshauptversammlung mit Wahlen, 

Gasthof Rose, Flachslanden 
25. Febr. 19:30 Uhr 

 Bürgerversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 

25. Feb. 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

25. Feb. 20:00 Uhr 

 Blaskapelle Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
26. Feb. 14.30 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
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27. Feb. 20:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 6. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 

28. Feb. 11:00 – 12:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Altkleider- und Altpapierannahme, Ver-

einsheim Flachslanden 

28. Feb. 9:00 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Schnittkurs an Obstgehölzen und Sträu-

chern, Ltg. Herr Grometer, Treffpunkt: 
Verbindungsstraße Kettenhöfstetter 

Str./Sportgelände 

28. Feb. 19:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Jahreshauptversammlung mit Wahlen, 

 Gasthaus Zum Kreuz, Virnsberg 

28. Feb. 14:00 Uhr 

 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-

berg 

28. Febr. 19:11 Uhr  

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Jugendgottesdienst, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

28. Febr. 19:30 Uhr 

 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

 
März 
 
1. März 8:30 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Impftermin für Geflügel 

2. März 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 

6. März 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 7. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

6. März Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Weltgebetstag in Flachslanden 

6. März 18:00 Uhr 

 Aufbau Kinderbasar, Mehrzweckhalle 

Flachslanden 

7. März 20:00 Uhr 

 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Vereinsheim 

Flachslanden 

7. März 9:00 Uhr 

 Kinderbasar, 

Mehrzweckhalle Flachslanden 

7. März 14:00 Uhr  

 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 

7. März 19:45 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Mitgliederversammlung und Blumenvertei-

lung mit Jahresrückblick in Bildern, Gasthof 

Rose, Flachslanden 

10. März 9:00 Uhr 

 Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 

11. März 19:30 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 

13. März Modellfliegerverein Albatros 

 Jahreshauptversammlung 

13. März 20:00 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 7. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

Virnsberg 

13. März 20:00 Uhr  

 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 

14. März 18:30 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Jugendversammlung, 

 Schützenhaus Flachslanden 

14. März 20:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, 

 Schützenhaus Flachslanden 

15. März Ev. Kirchengemeinde Flachslanden 
 Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-

den 

15. März 10:00 – 16:30 Uhr 

Bauernmarkt, Marktplatz Flachslanden 

16. März 19:00 Uhr 

 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
18. März 20:00 Uhr  
 Heimatverein Flachslanden 

 Jahreshauptversammlung; Gasthaus Rose, 

Flachslanden 

20. März 20:30 Uhr 

 TSV Flachslanden 
 Generalversammlung mit Wahlen, Gasthof 

Rose, Flachslanden 

20. März 19:30 Uhr  

 Schützenverein Virnsberg 
 8. RWK Altersklasse, Schützenhaus Virns-

berg 

21. März 09:00 Uhr 
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Partnerschaftsverein Flachslanden Cor-
nil/Sainte-Fortunade e. V. 

 Arbeitseinsatz Gehölzpflanzung 
21. März 14:30 Uhr 

 Verein für Gartenbau und Landespflege 
Flachslanden 

 Kinder- und Jugendprogramm 

 Schmackhafte Frühlingskräuter – sammeln 

und zubereiten, Grundschule Flachslanden 

21. März 18:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Pistolenpokal-Schießen mit Josefi-Feier, 

Schützenhaus Flachslanden 
22. März 18:00 Uhr 

 Gewerbeverband Flachslanden 
 Plausch am Ort, Mehrzweckhalle Flachs-

landen 
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